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SUte »Muffdjrtftcn an gaussteoeln in 
Der Pfarre lOloostirdjen. 

SBon 3ofcf 9Jftl>(, itapfau iit SKoosfirdjen. 

Site mcificit <gänfcr luareu and) fjicr frütjer 
au» Spol̂  gebaut, mit Stroh, gebeeff unb mit 
maunigfadjeu 2Xuffd)rifteit betfe^en. SBiele, ober 
Keffer, foft ade ftetjen an ben Spauägicbeln uub 
fiub fo bon SBinb uub 33ctter gefragt, 9111er» 
tmub iM-rsicriiugcu uub Wegeuftänbe, luic Scott« 
(bangen mit freigegebenen S'cudjtertt, tjeifige 
SRantenSjüge, füllen bie Spitze bes igausgiebel» 
au«. Gnuige bon bea bieten erhaltenen Sprit* 
djeu feien l>icr angegeben, S8eiai Sjjanfe (Rauftet 
iu Sdjrottenljof auf ber einen ©eite: „1811 
®a§ $aum ii ein fdjöner gfmt, 3öa3 bas foft, 
baö is teier, So bite ©ott ba§ eö Ijin für 
bleib"; am anberu ©iebet: „1811 ß§ ift SR ein 
fe|te3 p t , Öott »ertaä ntid) nidjt, Sofef 
Schalter". Sehn Spoijbauer in Suitjenberg fteljt 
auf einem SÖautn eiugofcrjuttten: „1706 iRidjael 
SJSrf, fSin icf) genannt, in Ü)otre3 ipant bifeS 
Sĵ anä fteljet." iÜeim Seinpeter auf ber SRollau 
fteljt: „SiefeS &cmä fmb icf) gebaut für mid) 
unb für biet), ber nad) mir fommt ber bitt 
für mid}. 1837", uub: „3n Öotte£ Omab ift 
mein ipaus am beft beiuafjrt". Söeim Sdjtuieb* 
petcr iu TÄlntteuöorf ftel)t am Giebel bei ber 
Strafte: „1807. C tjetliger Tj-loriau befjibe uito 
bor aller 9cot, bor ß-ikx unb gadjeu Xob". 
91m fdjöiifteu erljaltett unb aufgearbeitet ift bie 
Sdjrift am Spaufc Tjriggerl bei ber Sebaftiaui-
fird)e. Dort fteljt: „1832. Daä fyaaä l)ab icb 
gebaut ©ott SBatet, So()u, §. ©eift fei cg, 
üob Gljr in gtoigfeit Stuten." $n ber Georgen* 

feite: „^oljann gtotymann 18:'>2. 3u ©otteä 
fönab ift mein öaus am beft bemafjrt. 3 " 
(Mcfnl)x- ber ^feuerSflännn, Sei mein .yu'ilf S. 
Florian." SBeint Worinaun iu üaiutad) mußte 
einft auf (Mjeifj bcö Itingft berftorbenen SJaron 
llcaubl, öerrn auf Sd)(of) Saunad), folgenber 
Sprud) Ijcruutergeriffcu Werben: 

£a8 ift baS 23cfte auf bei Seit, 
l a ß lob unb Xeufl nimmt feju Uefb, 
Sonft müßte oft mattet) arme SeeJ 
3-ür einen ;lie,icl)eit iu bie §«511, 

2a-5 Statte Spoiler in Snibettborf trägt bie 
3nfd)rift: 

Ta Ijauft ein SaueeSmann, 
Ter arbeiten unb aurf) beten fann, 
.ßufriebeit ,ift mit feinem ©tartb, 
lirttüfirt ben Staifer unb ba-J Sanb, 
Si8 um rufet Wott bon biefer' Seit 
SMnauf in'» eiu'ge •Stcrncnjelt. 
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